
 

Individuelle Zielsetzung des Deutschen Sojaförderrings e.V. im Rahmen der 

erarbeiteten Thesen zu nachhaltigeren Eiweißfuttermittel1: 
 

Unser/e Unternehmen/Organisation arbeitet besonders an folgenden Thesen des FONEI-

Positionspapiers: 

☒ These 1: Kooperation 

☒ These 2: Definition heimische und europäische Eiweißfuttermittel 

☒ These 3: Anteil von Leguminosen im Anbau erhöhen 

☒ These 4: Wettbewerbsfähigkeit der Leguminosen stärken 

☒ These 5: Mehr heimische und europäische Eiweißfuttermittel in der Fütterung 

☐ These 6a: Stärkung nachhaltigerer Eiweißquellen als Alternativen zu importiertem – nicht nachhaltig 

zertifiziertem – Soja 

☐ These 6b: Förderung entwaldungsfreier Lieferketten von Eiweißfuttermitteln 

☒ These 7: Gemeinsame Verantwortung für nachhaltigere Eiweißfuttermittel in der Wertschöpfungskette 

☐ These 8 Einschätzung zur Verwendung von gentechnisch veränderten Pflanzen als nachhaltigere 

Eiweißfuttermittel 

(1) Rolle und übergeordnete Ziele: übergeordnete Zielsetzungen der Organisation/Unternehmen 

 

(2) Konkrete Ziele: inklusive Zeitrahmen, Mengenangaben, z.B. zu den Themen Einsatz heimischer/europäischer 

Leguminosen, Ausweitung der Anbauflächen von Leguminosen, Einsatz von Soja, etc. 

  

 
1Der Sojaförderring behält sich vor, die Ziele und Maßnahmen entsprechend der Entwicklung nach Bedarf anzupassen. 

Der Zweck des Vereins ist die Förderung der Erzeugung und Verarbeitung von Sojabohnen in Deutschland. 

Das betrifft die Züchtung der Sojabohne, den feldmäßigen Anbau, die direkte Verwertung der Samen in der 

menschlichen Ernährung, die Verwendung der Pflanzen in der Tierernährung und sonstige 

Verwertungsmöglichkeiten. Es sollen Wertschöpfungsketten unterstützt werden, die ökonomisch, ökologisch 

und sozial nachhaltig sind. Die Vielfalt von Marktpartnern entlang der Wertschöpfungskette und das 

Gemeinwohl sollen gefördert werden. 

Sammlung von Wissen über Sojaanbau und Sojaverarbeitung und dessen Verbreitung 

Unterstützung der Anbauausweitung und des Einsatzes heimischer Sojabohnen 

Fachliche Unterstützung der FONEI-Mitglieder rund um Sojaanbau und Sojaverarbeitung in Deutschland 



 

(3) Maßnahmen: Was macht die Organisation/das Unternehmen konkret, um die Ziele zu erreichen? 

 

(4) Indikatoren zur Zielerreichung: Anhand welcher weiterer Indikatoren kann die Zielerreichung überprüft 

werden? 

 

 

29.11.25  Martin Miersch 

Datum/Unterschrift 

Betrieb und Weiterentwicklung unserer Website mit vielen Detailinformationen für alle Akteure 

Betrieb und Weiterentwicklung unserer Social-Media-Kanäle (Facebook, Instagram, Tiktok) 

Vorträge und Schulungen für diverse Akteure der Wertschöpfungskette 

Vernetzung von Experten und Akteuren 

Werbung um Unterstützung im FONEI für den 10-Punkte-Plan des Sojaförderrings vom 16.09.25: 

Diskussion, Weiterentwicklung und Beschluss von Maßnahmen 

Entwicklung Anbaufläche und Saatgut-Vermehrungsfläche von Sojabohnen in Deutschland (Sicherheit, 

Preis, Qualität) 

Reichweiten von Website und Social Media 

Anzahl Vorträge und Schulungen pro Jahr 

Anzahl Mitglieder im Sojaförderring 

Beschluss eines 10-Punkte-Plans zur Ausweitung des deutschen Sojaanbaus im FONEI 


